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7. Spieltag 
 
Langsam geht die Tennissaison 2024 ihrem Ende entgegen. Am siebten und vorletzten 
Spieltag vertraten vierzehn Mannschaften die Farben des Tennisclubs Schrobenhausen. 
Dabei kam es zu einer ausgeglichenen Bilanz, denn sechs Siegen standen bei einem 
Unentschieden sechs Niederlagen gegenüber. Das Spiel der Damen 40 musste wegen 
Regen unterbrochen und verschoben werden. Die Herren II holten sich den Meistertitel in 
der Südliga drei. 
 
Damen, Landesliga 2, Gruppe 026 
TC Schrobenhausen – GW Luitpoldpark = 4:5 
Ein Matchtiebreak entschied das Spiel gegen Schrobenhausen. Im entscheidenden Doppel 
hatten Lisa Haas/Susanne Hell (7:6, 4:6, 8:10) nicht das Glück auf ihrer Seite. Nach den 
Einzelspielen mit Siegen von Lisa Haas (6:3, 6:4), Pauline Felber (6:1, 6:1) und Magdalena 
Moll (6:3, 6:3) und Niederlagen von Lisa Dengler (2:6, 3:6), Susanne Hell (1:6, 2:6) und 
Maria Dengler (1:6, 3:6) ging es beim Zwischenstand von 3:3 in die Doppelspiele. Hier 
holten Felber/Moll (6:1, 6:2) einen glatten Sieg, während Dengler/Dengler (0:6, 2:6) ebenso 
glatt verloren. Dann kam es eben zum entscheidenden Doppel mit dem schlechteren Ende 
für die Schrobenhausener Damen. 
 
Damen 2, Südliga 5, Gruppe 233 
TG Königsmoos II – TC Schrobenhausen = 3:3 
Das dritte Unentschieden hintereinander schaffte das Damenteam II. Für Julia Pfaffinger 
(6:1, 6:3) und Julia Mehner (3:6, 1:6, 10:5) gab es Siege, während Sandra Kigele (1:6, 1:6) 
und Alica Bindchen (4:6, 1:6) mit Niederlagen vom Platz gingen. Mehner/Kigele (5:7, 6:2, 
10:5) erkämpften im Doppel einen weiteren Punkt, Pfaffinger/ Bindchen (6:3, 1:6, 8:10) 
unterlagen äußerst knapp. 
 
Damen 40, Landesliga 1, Gruppe 094 
TC Schrobenhausen – TC Mering = 2:4 
Steffi Moll (6:1, 6:0) und Sonja Wolf (6:1, 6:1) punkteten souverän. Gaby Switschnik (1:6, 
4:6), Lena Oginski (1:6, 2:6) und Conny Brandmayr (3:6, 2:6) hatten kaum Chancen auf 
einen Erfolg. Leider verlor Nicole Kuttenreich (7:5, 6:7, 12:14) erst den Tiebraek und dann 
äußerst knapp den Matchtiebreak, so dass es in diesem um den Klassenerhalt wichtigen 
Spiel zu einem 2:4-Ergebnis nach den Einzelspielen kam. Dann kam der große Regen und 
die Doppel konnten nicht mehr ausgetragen werden. Weiter geht es nun an gleicher Stelle 
am Sonntag um 09.00 Uhr. 
 
Damen 60, Landesliga 1, Gruppe 109 
TC Schrobenhausen – SV Prutting = 6:0 
Gegen den Tabellenletzten holten die Damen 60 des Tennisclubs Schrobenhausen einen 
klaren Sieg. Luise Zagler (6:2, 6:1), Angela Jahnke (6:3, 6:3), Heidi Rupp (6:2, 6:0) und 
Ulrike Pöckl (6:0, 6:3) in den Einzelspielen sowie Zagler/Jahnke (6:1, 7:6) und Rupp/Pöckl 
(6:3, 6:3) in den Doppelspielen wurden ihrer Favoritenrolle gerecht. 
 
 
 
 



Herren 1, Landesliga 2, Gruppe 020 
TC Weilheim – TC Schrobenhausen = 5:4 
Dreimal 4:5 während der Saison zu verlieren, ist schon ärgerlich. In Weilheim zeigten Moritz 
Ott (2:6, 6:4, 10:2) und Lukas Hartmann (6:3, 5:7, 10:6) ihre guten Nerven im Matchtiebreak. 
Unglücklich verlor Johannes Dengler (6:4, 4:6, 9:11), während Maxi Wirth (3:6, 2:6) und 
Quirin Niesel (6:7, 3:6) ihre Matches in zwei Sätzen abgaben. Crt Gobec gab im ersten Satz 
auf. Zwei Siege in den Doppelspielen durch Ott/Ott (6:4, 7:6) und Hartmann/Niesel (7:6, 6:2) 
reichten nicht zum Gesamtsieg, denn Wirth/Dengler verloren 1:6, 2:6. 
 
Herren 2, Südliga 3, Gruppe 033 
TC Aichach – TC Schrobenhausen = 2:7 
Im Spiel um Platz eins gegen Aichach behaupteten sich die Herren II klar und holten sich 
dadurch den Meistertitel. Bereits nach den Einzelspielen stand es 5:1 für die 
Schrobenhausener. Max Haas (6:1, 6:0), Martin Höhler (6:0, 6:2), Christian Euba (6:1, 6:3), 
Johannes Eibel (6:2, 6:2) und Tim Scharbatke (6:1,6:0) sorgten bei einer Niederlage von 
Thomas Rauch (1:6, 0:6) für diesen uneinholbaren Vorsprung. Die Doppelspiele wurden 
dann nicht mehr gespielt und untereinander aufgeteilt. 
 
Herren 3, Südliga 4, Gruppe 069 
TC Schrobenhausen – WF Klingen = 7:2 
Alle sechs Einzel könnten die Herren III aus Schrobenhausen für sich verbuchen. 
Verantwortlich dafür waren Martin Wirth (6:3, 7:6), Dominik Heggenstaller (6:3, 6:2), Paul 
Moll (4:6, 6:2, 10:2), Jona Wolf (6:1, 6:1), Frederik Gabler (6:4, 6:1) und Hannes Schön (7:5, 
6:1). Im Doppel legten Wolf/Gabler (6:2, 6:1) noch einen Sieg drauf. 
 
Herren 40, Südliga 2, Gruppe 301 
TSV Weilach – TC Schrobenhausen = 2:7 
Nach den Erfolgen im Einzel von Euba Christian (6:2, 6:0 gegen Reinhard Brunner), Ralf 
Felbermeier (6:0, 6:0 gegen Marius Dumitrescu), Stefan Karbowski (6:0, 6:1 gegen Hans-
Jörg Kallenbach), Michael Schmidt (7:5, 6:1 gegen Christian Steiger), Frederik Gabler (6:1, 
6:0 gegen Gerhard Müller und Thomas Assenbrunner (6:1, 6:1 gegen Manfred Gamböck) 
stand es bereits 6:0 für den TCS. In den Doppelspielen zeigten die Weilacher trotzdem noch 
vollen Einsatz. Das spürten Felbermeier/Gabler (7:6, 6:3, 9:11 gegen Brunner/Steiger). 
Schmidt/Assenbrunner (6:2, 6:1 gegen Müller Gerhard/Gamböck) harmonierten prächtig. 
Das Spitzendoppel ging wegen Verletzung eines Schrobenhauseners an den TSV Weilach. 
 
Herren 65, Landesliga II, Gruppe 067 
TC Mammendorf – TC Schrobenhausen = 4:2 
Willi Thurnhofer (7:6, 2:6, 10:7) im Einzel und das Doppelpaar Fichtner/W. Thurnhofer (6:2, 
6:1) holten zwei Siege. Die von den Herren 70 (Regionalliga Süd-Ost) ausgeliehenen 
Spieler Josef Grasmeir (3:6, 4:6) und Erhard Dürrmann (5:7, 6:1, 7:10) trafen auf in höheren 
Leistungsklassen spielende Gegner und konnten daher nicht punkten. Auch das Doppel 
(3:6, 2:6) dieser beiden ging trotz großer Gegenwehr verloren. 
 
Junioren 18, Südliga 3, Gruppe 516 
TC Schrobenhausen – TC Waidhofen = 6:0 
Durch die Siege im Einzel von Jakob Szymala Egger (6:1, 7:6 gegen Maximilian Ziegler), 
Konstantin von der Grün (6:1, 6:0 gegen Noah Hallermann), Jona Wolf (6:0, 6:1 gegen 
Merlin Hallermann) und Tobias Horn (6:1, 6:1 gegen Maximilian Boiger) sowie in den 
Doppelspielen von Szymala Egger/von der Grün (6:1, 6:2 gegen Ziegler/Hallermann M.) und 
Wolf/Horn (6:1, 6:2 gegen Hallermann N./Boiger) sind die Junioren weiterhin in der 
Spitzengruppe der Tabelle vertreten. 



Knaben 15, Südliga 5, Gruppe 636 
TC Schrobenhausen – TC Wittelsbach = 5:1 
Durch diesen Sieg hat das Team Knaben 15, in dem auch Mädchen spielen dürfen, den 
Meistertitel bereits sicher. Amelie Gottschall (7:5, 6:1), Tobias Horn (7:5, 6:2) und Luzian 
Plangger (6:1, 6:2) sorgten bei einer Niederlage von Elias Vogl (1:6, 3:6) für einen 3:1-
Vorsprung. Beide Doppel durch die gleichen Spielenden gingen an die Schrobenhausener. 
Gegen den Tabellenletzten sollte nächsten Freitag, 15.00 Uhr auch noch ein Sieg gelingen. 
 
Bambini 12, Südliga 1, Gruppe 732 
TC Schrobenhausen – TC Nördlingen = 0:6 
Max Mauer (6:4, 1:6, 4:10) hatte noch die größte Chance uf einen Sieg, während die drei 
weiteren Tenniskollegen Raphael Sindel (3:6, 2:6), Fabian Beleczko (0:6, 0:6) und Antonia 
Burkhart (0:6, 0:6) deutlich unterlegen waren. Auch beide Doppelspiele gingen an die 
Nördlingener. 
Bambini 12 Südliga 5, Gruppe 807 
DJK Sandizell – TC Schrobenhausen = 4:2 
Für Schrobenhausen punkteten Julian Oginski und Frieda Schmidt/Amelie Wiedemann. Für 
Sandizell errangen Greta Jofer, Vanessa Reil, Janik Bartsch und Jofer/Reil die Siege. 
Weiterhin waren für den TCS Benno Horn und für die DJK Paul Stadlmayr im Einsatz. 
 
Dunlop Kleinfeld U9, Südliga 2, Gruppe 918 
TC Schrobenhausen – TC Burgheim = 6:12 
Elias Kölbl im Einzel und Pepe Gobec/Elias Kölbl im Doppel punkteten, während es für 
Lukas von Elzenbaum, Pepe Gobec und Theo Boysen in diesem Spiel um die Tabellenspitze 
nicht so gut lief. Auch die Motorikwertung ging an die Burgheimer. Trotzdem freut sich das 
Team über einen zweiten Tabellenplatz. 
 
 
 


